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Eine junge Engländerin verpflichtete
sich für fünf Jahre als Militärhelferin,

um ihrem Freund nahe zu
sein, der in die Armee eingetreten
war. Wegen plötzlich aufgetretener
rheumatischer Beschwerden wurde
der junge Mann aus dem Dienst
entlassen, während das Mädchen
weitere vier Jahre Militärdienst
leisten muß.

*
Auf die Anordnung des britischen
Fußballverbandes, im Winter sei
bei Flutlicht ein weißer Ball zu
benutzen, antwortete der Fußballklub

(Newcastle United> mit einer
Anfrage: «In welchem Farbton sollen

wir in diesem Fall den Schnee
halten?»

*
Ein französisches Reisebüro verteilt
gedruckte Ratschläge für den
Aufenthalt in Paris an seine amerikanischen

Kunden. Einer dieser Tips
heißt: «Lassen Sie Ihren Regenschirm

zu Hause, Sie könnten sonst
für einen Engländer gehalten werden

»

*
In New York stellen bei Operationen

die Narkose-Aerzte eine separate

Rechnung. Als sich jemand in
einem Leserbrief an eine Zeitung
beklagte, daß ihm sofort beim
Erwachen aus der Narkose im Spitalzimmer

die Rechnung überreicht
wurde, wußte ein anderer zu
berichten, daß seine Frau noch in tiefer

Narkose aus dem Operationssaal
gerollt wurde - die Rechnung

des Narkosearztes mit einer
Sicherheitsnadel am Spitalhemd befestigt.

*
Die Meteorologische Zentralanstalt
m Brüssel erhielt eine Zuschrift, in
der es hieß: «Ich verstehe nicht,
wie man überhaupt den Ausdruck
«Wettervorhersage) gebrauchen
kann. Darin steckt eine völlig
unbegründete Anmaßung. Die Meteorologen

sollten es lieber so formulieren:

Versuch der ungefähren
Angabe einer wahrscheinlich möglichen

Wetterentwicklung in nicht
genau bestimmbaren Teilgebieten
unseres Landes.» TR
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